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Energie vom Dach oder dem Balkon nutzen 
Landkreis Harburg bietet gemeinsam mit der Verbraucherzentrale 

zwei Online-Vorträge am 6. und am 11. März  

Klimafreundlichen Strom selbst produzieren – die eigene 

Photovoltaikanlage auf dem Dach oder dem Balkon macht‘s möglich. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich bequem und 

unkompliziert vom eigenen Sofa aus informieren, wie das am besten geht, 

um damit die eigenen Energiekosten senkt und etwas für den Klimaschutz 

zu tun. Die Stabsstelle Klimaschutz des Landkreises Harburg lädt zu zwei 

Online-Vorträgen rund um das Thema „Photovoltaik – Solarstrom selbst 

erzeugen“ am 6. März um 18 Uhr sowie am 11. März von 17 bis 19 Uhr ein. 

Die Stabsstelle Klimaschutz kooperiert für dieses Angebot mit der 

Verbraucherzentrale Niedersachsen (VZN). 

Viele Menschen wollen Strom selbst produzieren, um dadurch Kosten zu 

sparen und sich aktiv an der Energiewende zu beteiligen. Häufig sind sie 

aber unsicher, wie das funktioniert und ob ein Stecker-Solar Gerät sinnvoll 

für sie ist. Die Entscheidung für oder gegen eine solche kleine Photovoltaik-

Anlage fällt schwer. Der Vortrag am 6. März gibt einen Überblick über die 

technischen Details, die Kosten, die rechtlichen Rahmenbedingungen und 

Sicherheitsaspekte von Stecker-Solar-Geräten. 

Die eigene Photovoltaik-Anlage ermöglicht es, Strom CO2-frei zu erzeugen 

und einen großen Teil davon selbst zu nutzen. In dem kostenfreien Online-

Vortrag am 11. März vermittelt ein Energieberater der VZN zunächst 

Basiswissen zur Solarstromerzeugung auf dem eigenen Dach.  Die 
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Nachfrage nach Solaranlagen für private Wohngebäude ist derzeit hoch, 

und das aus gutem Grund: Die Preise für die Anlagen sind im letzten Jahr 

massiv gesunken, der günstige Solarstrom vom eigenen Dach sichert 

gegen steigende Strompreise ab und trägt aktiv zum Klimaschutz bei.  

Nach dem Vortrag können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Fragen 

in kleinen Gruppen live an weitere Energieberaterinnen und -berater 

richten. Dabei kann es beispielsweise um technische und wirtschaftliche 

Aspekte wie den Eigenstromverbrauch und die Einspeisevergütung gehen. 

Den Expertinnen und Experten können aber auch Fragen gestellt werden, 

die sich auf besondere Gegebenheiten im eigenen Haus beziehen. 

Um an den Online-Vorträgen teilzunehmen, ist eine Anmeldung über die 

virtuelle Energieagentur „Energiewegweiser für den Landkreis Harburg“ auf 

www.energiewegweiser.de erforderlich. Vorab kann ein Blick in den 

SolardachCheck des Energiewegweisers, ebenfalls unter 

www.energiewegweiser.de/erneuerbare-energien, interessant sein, um 

festzustellen wie viel Strom auf dem eigenen Dach überhaupt erzeugt 

werden kann. Der SolardachCheck ermittelt in wenigen Minuten, ob sich 

das Dach für eine Photovoltaik- und/oder eine Solarthermieanlage eignet 

und berechnet den besten Ertrag. Auf Basis der Postleitzahl, Dachgröße, 

Ausrichtung und weiterer Parametern kalkuliert der Check zudem Kosten, 

Wirtschaftlichkeit, eingesparte CO2-Emissionen und informiert über 

passende Förderprogramme. 

Die virtuelle Energieagentur www.energiewegweiser.de des Landkreises 

bietet zudem weitere Informationen über das vielfältige Klimaschutz-

Serviceangebot für den Landkreis Harburg. Wer Sanierungen plant, ist 

beispielsweise beim FördermittelCheck gut aufgehoben. Dort werden 

sämtliche Fördermittel für Privatpersonen, Unternehmen und Kommunen 

aufgelistet.  

Ansprechpartner sind auch Oliver Waltenrath und sein Team bei der 

Stabsstelle Klimaschutz des Landkreises Harburg, Telefon 04171 – 

6936601.  
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